
Veranstaltung

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinden des Bezirks Dietikon

Abstimmungen und Wahlen vom Sonntag, 8. März 2015
Eidgenössische Vorlagen

1. Volksinitiative vom 5. November 2012 «Familien stärken! Steuerfreie Kinder-
und Ausbildungszulagen»

2. Volksinitiative vom 17. Dezember 2012 «Energie- statt Mehrwertsteuer»

Bezirks-Vorlage
Evangelisch-reformierte Bezirkskirchenpflege
Erneuerungswahl der ev.-ref. Bezirkskirchenpflege für die Amtsdauer 2015–2019

Kommunale Vorlagen

Gemeinde Birmensdorf
1. Erneuerungswahl Friedensrichter/in für die Amtsdauer 2015–2021
2. Kreditbewilligung für den Neubau des Schulhauses Haldenacher über Fr. 13 674 230.–

sowie zum Übertrag des Landanteils von Fr. 3 216 150.– vom Finanz- ins Verwal-
tungsvermögen (Buchwert)

Gemeinde Dietikon
1. Ersatzwahl eines Mitgliedes der Schulpflege für den Rest der Amtsdauer 2014–2018

(2. Wahlgang)

Gemeinde Geroldswil
1. Erneuerungswahl Friedensrichter/in für die Amtsdauer 2015–2021

Gemeinde Oetwil an der Limmat
1. Erneuerungswahl Friedensrichter/in für die Amtsdauer 2015–2021

Gemeinde Oberengstringen
1. Erneuerungswahl Friedensrichter/in für die Amtsdauer 2015–2021
2. Genehmigung des Projektes und des Baukredites über Fr. 7 895 000.– inkl. MwSt

für die Erweiterung des Schulhauses «Allmend»

Stadt Schlieren
1. Erneuerungswahl Friedensrichter/in für die Amtsdauer 2015–2021
2. Genehmigung eines Verpflichtungskredites von Fr. 2 820 000.– für den Bau

einer neuen Asylunterkunft an der Bernstrasse 72
3. Genehmigung eines Verpflichtungskredits von Fr. 2 423 000.– für die Erweiterung

und Optimierung Werkhof und Sammelstelle an der Bernstrasse 72

Gemeinde Uitikon
1. «Initiative pro Sürenloh» von Edi Cincera für einen minimalen Ausbau der

Sportanlagen Im Sürenloh und Bewilligung eines Bruttokredites von Fr. 2 600 000.–

Gemeinde Unterengstringen
1. Erneuerungswahl Friedensrichter/in für die Amtsdauer 2015–2021
2. Bewilligung eines Baukredites von brutto Fr. 8 800 000.– inkl. MwSt für den Neubau

Gemeindehaus auf Kat.-Nr. 2717, Dorfstrasse 13

Schulgemeinde Urdorf
1. Bewilligung eines Objektkredites von Fr. 1 890 000.– für den Ersatzneubau

eines Doppelkindergartens am jetzigen Standort des Kindergartens Feld

Schulgemeinde und Politische Gemeinde Urdorf
1. Initiative «Bildung einer Einheitsgemeinde Urdorf»; Erheblicherklärung

Politische Gemeinde Urdorf
1. Erneuerungswahl Friedensrichter/in für die Amtsdauer 2015–2021

Gemeinde Weiningen
1. Erneuerungswahl Friedensrichter/in für die Amtsdauer 2015–2021

Urnenöffnungszeiten und vorzeitige Stimmabgabe
Siehe Abstimmungsunterlagen.

Stimmberechtigung
Stimmberechtigt sind Schweizer Staatsangehörige, die in einer der oben erwähnten Ge-
meinden den politischen Wohnsitz und das 18. Altersjahr zurückgelegt haben sowie nach
den Bestimmungen von Art. 2 des Bundesgesetzes über die politischen Rechte nicht
vom Stimmrecht ausgeschlossen sind.

Bei den Wahlen der evangelisch-reformierten Kirchgemeinden ist stimmberechtigt, wer
Mitglied dieser Landeskirche ist, in der Gemeinde den politischen Wohnsitz und das 16.
Altersjahr vollendet hat sowie über das Schweizer Bürgerrecht oder über eine ausländer-
rechtliche Bewilligung B, C oder Ci verfügt.

Stimmberechtigte, die den Stimmausweis und das Stimmmaterial bis Dienstag, 3. März
2015, nicht erhalten haben, können sich bis spätestens Freitagvormittag, 6. März 2015,
bei der Gemeinde- oder Stadtverwaltung melden.

Wer nach dem 9. Februar 2015 den politischen Wohnsitz wechselt, erhält am neuen
Wohnsitz die Wahl- und Abstimmungsunterlagen nur gegen den Nachweis, dass er oder
sie das Stimmrecht nicht bereits am bisherigen politischen Wohnsitz ausgeübt hat.

Stimmabgabe
Für die Stimmabgabe werden die amtlichen Wahl- und Stimmzettel verwendet. Der Wahl-
oder Stimmzettel muss durch die stimmberechtigte Person handschriftlich ausgefüllt
oder geändert werden.

Stimmabgabe an der Urne
Auch bei der persönlichen Stimmabgabe an der Urne muss der Stimmrechtsausweis un-
terschrieben sein.

Stellvertretung
Die Stimmberechtigten können sich durch eine andere stimmberechtigte Person vertre-
ten lassen. Die vertretene Person erklärt ihr Einverständnis zur Vertretung durch Unter-
zeichnung des Stimmrechtsausweises. Der Stellvertreter muss gleichzeitig seinen eige-
nen, unterschriebenen Stimmrechtsausweis abgeben. Niemand darf mehr als zwei Per-
sonen vertreten.

Briefliche Stimmabgabe
Stimmberechtigte, die brieflich stimmen und wählen wollen, haben ein mit dem Vermerk
«Briefliche Stimmabgabe» versehenes Kuvert der Gemeinde- oder Stadtverwaltung mit
folgendem Inhalt zuzustellen:
a) Stimmrechtsausweis mit der unterschriebenen Erklärung, dass sie brieflich stimmen.
b) Verschlossenes Stimmzettelcouvert mit den Stimm- und Wahlzetteln.
Die Kuverts sind rechtzeitig der Gemeinde- oder Stadtverwaltung zuzustellen, sodass sie
vor der Schliessung der Wahl- und Abstimmungslokale eintreffen. Später eintreffende
Sendungen fallen ausser Betracht.

Stimmregister
Für Auskünfte über die Stimmberechtigung einer Person kann man sich auf der Gemein-
de- oder Stadtverwaltung (Einwohnerkontrolle) melden. Eintragungen werden bis zum
Dienstag, 3. März 2015, vorgenommen.

Gesetz über die politischen Rechte
Für den Urnengang vom 8. März 2015 sind das Gesetz über die politischen Rechte (GPR)
vom 1. September 2003 sowie die Verordnung über die politischen Rechte (VPR) vom
27. Oktober 2004 anwendbar.

Rechtsmittel
Gegen diese Anordnung kann wegen Verletzung von Vorschriften über die politischen
Rechte und ihre Ausübung innert 5 Tagen, von der Veröffentlichung an gerechnet, schrift-
lich Stimmrechtsrekurs beim Bezirksrat Dietikon, Bahnhofplatz 10, 8953 Dietikon, erho-
ben werden. Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten.

Die Stadt- und Gemeindekanzleien

Baugespann
Gregor Müller-Ringli, Staffelackerstrasse 21, 8953 Dietikon
Einbau Balkonverglasung, Staffelackerstrasse 21, Kat.-Nr. 8933, 8953 Dietikon
(Zone W3/65 / ohne Aussteckung).

Planaufl age 
Die Pläne liegen auf dem Bausekretariat, Bremgartnerstrasse 22, 8953 Dietikon, 
vom Datum der Ausschreibung an während 20 Tagen zur Einsicht auf.

Rechtsbehelfe
Begehren um die Zustellung von baurechtlichen Entscheiden sind innert 20 Tagen 
seit der Ausschreibung beim Bausekretariat schriftlich einzureichen; elektronische 
Zuschriften (E-Mails) erfüllen die Anforderungen der Schriftlichkeit in der Regel 
nicht. Wer das Begehren nicht innert dieser Frist stellt, hat das Rekursrecht 
verwirkt. Die Rekursfrist läuft ab Zustellung des Entscheids (§§ 314–316 PBG).

Für die Zustellung des baurechtlichen Entscheids wird eine Gebühr von pauschal 
Fr. 35.– verlangt.

Polizeivorschriften für die Fasnacht 2015
Für die Fasnacht 2015 gelten folgende Polizeivorschriften: 

Wirtschaftsschluss

–  Donnerstag, 12. Februar 2015, und Fasnachtssamstag, 14. Februar 2015
bis 4.00 Uhr

– Fasnachtssonntag, 15. Februar 2015, übliche Polizeistunde

– Fasnachtsmontag, 16. Februar 2013, bis 2.00 Uhr

Jegliche Art von Unfug, der geeignet ist, jemanden in seiner persönlichen 
Sicherheit zu gefährden, zu belästigen oder zu erschrecken, ist verboten. 
Darbietungen jeder Art, die Anstand oder gute Sitte verletzen, sind verboten. 
Auf die Nachtruhe ist gebührend Rücksicht zu nehmen. Das Abbrennen von 
Feuerwerk ist nur mit Bewilligung gestattet. 

Änderungen Gebührenverordnung
Der Stadtrat hat mit Beschluss vom 12. Januar 2015 die Anpassung der Gebühren-
verordnung beschlossen. Folgende Ziffern der Gebührenverordnung sollen per
1. März 2015 geändert werden:

2261 Bewerber mit Anspruch, über 25 Jahre alt, pro Person
22611 Behandlungsgebühr (Erteilung Bürgerrecht) 550
2262 Bewerber mit Anspruch, unter 25 Jahre alt, pro Person
22621 Behandlungsgebühr (Erteilung Bürgerrecht) 300

Der Beschluss kann während der ordentlichen Schalteröffnungszeiten der 
Stadtkanzlei, Stadthaus, Bremgartnerstrasse 22, 1. Stock, eingesehen werden.

Gegen den Beschluss kann gemäss § 152 Gemeindegesetz i. V. m. § 19 ff.
Verwaltungsrechtspfl egegesetz innert 30 Tagen, von der Publikation an 
 gerechnet, beim Bezirksrat Dietikon, Bahnhofplatz 10, 8953 Dietikon, schriftlich 
Rekurs erhoben werden. Die Eingabe muss einen Antrag und dessen Begründung 
enthalten. Allfällige Beweismittel sind genau zu bezeichnen und wenn möglich 
beizulegen.

         Gemeinde
Oberengstringen

Bauausschreibung
Bauherrschaft: Bau- und Siedlungs-

genossenschaft Höngg
   Zürcherstrasse 22
Postfach 124,    8049 Zürich

Bauprojekt: Erstellen von 25 prov. Park-
plätzen im  Zeitraum von Juni
2015 bis September 2017
 an der Zürcher- und
Rebbergstrasse in
8102 Oberengstringen,
Kataster Nr. 1001 und 1483
 Zone W3a/2.3

Die Pläne liegen in der Gemeinderatskanzlei
Oberengstringen zur Einsicht auf. Dauer der
Planauflage: 20 Tage, vom Datum der Aus-
schreibung an gerechnet.
Begehren um Zustellung von baurechtlichen
Entscheiden sind innert 20 Tagen seit der
Ausschreibung beim Gemeinderat Ober-
engstringen schriftlich anzumelden. Für die
Zustellung des baurechtlichen Entscheides
wird eine Gebühr von pauschal Fr. 50.– ver-
langt.
Wer das Begehren nicht innert dieser Frist
stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. Die Re-
kursfrist läuft ab Zustellung des Entscheides
(§§ 314–316 PBG).
Oberengstringen, 6. Februar 2015

Gemeinderat Oberengstringen

Bauausschreibung
Bauherr: box4you AG

Riethofstrasse 214
8105 Regensdorf

Projekt- Landis Architektur AG
verf.:  Schulstrasse 2

8952 Schlieren
Projekt: Fassadensanierung, neue

Fenster im EG und ZG; Riet-
bachstrasse 7, Kat.-Nr. 9233
(Industriezone BMZ 8)

Planauflage: Die Pläne liegen im Bau-
sekretariat Schlieren, Freiestrasse 6,
zur Einsicht auf.

Dauer der Planauflage: 20 Tage vom
Datum der Ausschreibung an. Bei feh-
lender Übereinstimmung der Daten
im kantonalen Amtsblatt und im kom-
munalen Publikationsorgan gilt das
Datum der letzten Ausschreibung.

Rechtsbehelfe: Begehren um Zustel-
lung von baurechtlichen Entscheiden
sind innert 20 Tagen seit der Aus-
schreibung bei der Baubehörde
schriftlich zu stellen; elektronische
Zuschriften (E-Mails) erfüllen die An-
forderungen der Schriftlichkeit in der
Regel nicht. Wer das Begehren nicht
innert dieser Frist stellt, hat das Re-
kursrecht verwirkt. Die Rekursfrist
läuft ab Zustellung des Entscheides
(§§ 314–316 PBG).

Für die Zustellung des baurechtlichen
Entscheides wird eine Gebühr von
Fr. 50.– verlangt.

Schlieren, 6. Februar 2015

Stadt Schlieren

         Gemeinde
Oberengstringen

Einbürgerungen
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom
12. Januar 2015 folgende Personen unter
dem Vorbehalt der Erteilung des Kantons-
bürgerrechtes und der eidgenössischen Ein-
bürgerungsbewilligung in das Bürgerrecht
von Oberengstringen aufgenommen:
Dema-Beqaj, Ariana, geboren 1984, ser-
bische Staatsangehörige,
sowie deren Kinder
Dema, Aurora, geboren 2004, kosovari-
sche Staatsangehörige,
Dema, Migena, geboren 2005, kosovari-
sche Staatsangehörige,
Dema, Brikena, geboren 2009, serbische
Staatsangehörige,
alle wohnhaft Zürcherstr. 155, 8102 Ober-
engstringen
Deskaj, Qendresa, geboren 1984, koso-
varische Staatsangehörige,
sowie deren Kind
Deskaj, Smajl, geboren 2006, serbischer
Staatsangehöriger,
beide wohnhaft Neugutstrasse 20, 8102
Oberengstringen
Dos Santos Dias, Anna Sofia, geboren
1975,
sowie deren Sohn
Dias Carlos Manuel, geboren 2003,
beide portugiesische Staatsangehörige,
wohnhaft Kirchweg 76, 8102 Oberengstrin-
gen
Guzman Maldonado, Bladimir, geboren
1990, dominikanischer Staatsangehöriger,
wohnhaft Zürcherstrasse 59, 8102 Ober-
engstringen
Jaschouz, Carlo, geboren 1960, österrei-
chischer Staatsangehöriger,
seine Ehefrau
Jaschouz-Maia Peixoto, Gerdy Kelly, ge-
boren 1970, brasilianische Staatsangehöri-
ge,
sowie deren Kinder
Jaschouz, Rudolf, geboren 1997, österrei-
chischer Staatsangehöriger,
Jaschouz, Brian, geboren 1999, österrei-
chischer Staatsangehöriger,
alle wohnhaft Zürcherstrasse 105a, 8102
Oberengstringen
Jugovic, Nikola, geboren 2001, serbischer
Staatsangehöriger, wohnhaft Kirchweg
137, 8102 Oberengstringen
Nassar Loana, geboren 1971,
sowie deren Kind
Rayego Nassar, Laryssa, geboren 2002,
beide brasilianische Staatsangehörige,
wohnhaft Rauchackerstrasse 28, 8102
Oberengstringen
Oberengstringen, 6. Februar 2015

Gemeinderat Oberengstringen

Treuhänder kauft und verkauft

AG-Mäntel
Tel. 041 768 90 60, Fax 041 768 90 70

Amtliche Anzeigen

Kommerzielle
Anzeigen
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